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Aktuelles

Seit über 50 Jahren kümmert sich die Stif-

tung „Ärzte helfen Ärzten“ um bedürftige 

Arztkinder und in Not geratene Ärzte. Der 

Wunsch, kollegiale Hilfe zu leisten, war 

und ist ihr zentraler Gedanke. 

Ursprünglich als Hilfswerk zur Unterstüt-

zung mittelloser Kollegenkinder aus der 

damaligen DDR gegründet, hat die Stiftung 

in den Folgejahren neue Schwerpunkte ge

setzt. Heute sind es die Kinder bedürftiger 

Ärzte sowie Halbwaisen und Waisen aus 

Arztfamilien, die dringend Hilfe benötigen 

und diese bei der Hartmannbund-Stiftung 

finden. Mit der Förderung sozial benach-

teiligter junger Menschen, setzt sich die 

Stiftung zum Ziel, diesen einen Weg in die 

berufliche Existenz zu ermöglichen.

Bisher konnten wir sehr viele Familien be-

dürftiger Kollegen unterstützen, und deren 

Kindern eine Perspektive bieten. Für viele 

Kollegen, die zumeist infolge unerwarte-
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ter Schicksalsschläge in Not geraten sind, 

konnte die Stiftung eine vorübergehende 

Hilfe zur Selbsthilfe leisten. Daneben bie-

tet sie auch immaterielle Hilfe in Form von 

Beratungen an. Die Unterstützung erfolgt 

generell ohne Rücksicht auf die Zugehö-

rigkeit der Ärzte oder ihrer Angehörigen 

zum Hartmannbund.

Diese unverzichtbare Hilfe möchten wir 

nicht nur aufrecht erhalten, sondern auch 

ausbauen. So konnte die Stiftung 2009 be

reits zum zweiten Mal den „Horst Bourmer 

Preis“ zur Förderung besonderer Leistun-

gen in Schule, Berufsausbildung und Stu-

dium ausschreiben und zwei Arztkinder 

prämieren. 

Unterstützen Sie mit Ihrer Spende die Ar-
beit der Hartmannbund-Stiftung „Ärzte 
helfen Ärzten“ – damit wir auch in Zu-
kunft dort Hilfe leisten können, wo sie 
gebraucht wird. Vielen Dank.

Kollegiale Solidarität –  
„Ärzte helfen Ärzten“ baut auf Ihre Unterstützung

Wir möchten Ihnen auf diesem  
Weg unsere Wünsche für ein  
gesegnetes Weihnachtsfest und  
ein friedvolles und gesundes  
Neues Jahr übermitteln.

Landesärztekammer Hessen

Dr. med. Gottfried von Knoblauch zu Hatzbach
Präsident

Frankfurt am Main, Dezember 2009
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Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen,

wir werden auch in diesem Jahr  

keine Weihnachts- und Neujahrs-

grüße in Kartenform versenden, 

sondern das dadurch eingesparte 

Geld als Spende einem wohltätigen 

Zweck zukommen lassen.

Dr. med. Gottfried von Knoblauch

zu Hatzbach, Präsident
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